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„Schwule sind Weicheier“, „Ausländer sind kriminell“, „Muslime sind doch alle Terroristen“.  
Islamfeindliche, antisemitische, homophobe, sexistische und andere menschenverachtende 
Einstellungen begegnen uns alltäglich. Sie machen meistens erstmal sprachlos, oft fehlen 
Handlungsrepertoire und Fachwissen, um kritische Situationen einzuschätzen und entsprechend 
handeln zu können. 
Hier setzt das Argumentationstraining an: Es vermittelt Ihnen, wie Sie mit derartigen 
Äußerungen und Einstellungen sowohl in Ihrem persönlichen Alltag als auch in Ihrem 
professionellen Handlungsfeld umgehen können. 
 
 
9.30 Uhr Begrüßung, Vorstellungsrunde 
 
10.00 Uhr Sensibilisierung für Mechanismen von Vorurteilen und Diskriminierung 
 
11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.30 Uhr Reflexion der eigenen (professionellen) Haltung 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
13.30 Uhr Kennenlernen und Einüben von kommunikativen Handlungs- 
  möglichkeiten im Umgang mit menschenfeindlichen Äußerungen 
  bzw. Simulation konflikthafter Situationen aus dem persönlichen 
  und beruflichen Alltag 
  Erproben, Reflektieren und Diskutieren von Lösungsmöglichkeiten 
 
15.00 Uhr Kaffeepause 
 
15.30 Uhr Fortsetzung der Themen 
 
17.00 Uhr  Ende des Seminars 
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Einladung und Programm 

 
Widersprechen! Aber wie? 
Kommunikationstraining für demokratische 
Streitkultur 
 
Montag, 18. März 2019, 9.30 – 17.00 Uhr, Treffpunkt 
"Arche", Große Str. 58, 14913 Jüterbog 
 
Seminarleitung: Martin Ziegenhagen, Berlin 
 

 



Bitte melden Sie sich bis spätestens 14. März 2019 bei uns an, per Fax an 0331/2758818, als 

E-Mail an anmeldung.potsdam@fes.de bzw. im Internet unter www.fes.de/Potsdam.  

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die Zulassung erfolgt nach Eingangsdatum der 

Anmeldungen. Bei Teilnahme bekommen Sie von uns eine Anmeldebestätigung (bitte bei 

der Anmeldung vorlegen). 

 

Die FES trägt die Kosten der im Programm genannten Mahlzeiten sowie Pausen-Kaffee/-Tee. 

Sollten Sie trotz Ihrer Anmeldung an der Teilnahme verhindert sein, teilen Sie uns dies bitte 

umgehend mit.  

 

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung haben. 

 

http://www.fes.de/Potsdam

